
FRANZISKA KNEIDL 

KURZBIOGRAFIE 

 

 
1967 Geboren in Bochum, aufgewachsen in Berlin 

 
1988 – 91  Ausbildung zur Theatermalerin an den Münchner Kammerspielen 

 
1992 – 98  Kunststudium an der Hochschule der Bildenden Künste, Städelschule, 

bei Prof. Christa Näher, Frankfurt/Main 
 

2006 Jahresstipendium des Lions Club Frankfurt/Main  
(Jury: J.C. Altmann, D. Birnbaum, K. Gallwitz, M. Stumpf) 
 

  
 Lebt und arbeitet in Frankfurt/Main 

  

 

AUSSTELLUNGEN 

 

 

2008 Ankauf des Bildes „K.F“ (2007) durch die Sammlung zeitgenössischer Kunst 

der Bundesrepublik Deutschland, Bonn 

2008 „Feuer in der Gegenwartskunst“, Kunsthaus Kaufbeuren 

2007 „It takes something to make something. Die Sammlung Rausch“, Portikus, 

Frankfurt/Main 

„Neue Bilder“, Markus Braun-Falco Kunstprojekte, Freiburg 

„Circles, Spirals and Baozis“, Kunstverein im Bellevue-Saal, Wiesbaden 

(zusammen mit Paul Schwer) 

2005 "Malerei", AusstellungsHalle 1A, Frankfurt/Main 

Galerie Karl Pfefferle, München, Dialoge VII (zusammen mit Paul Schwer) 

2003 „Von Land zu Land“, 1822-Forum, Frankfurt/Main 

2002 "Wandmalerei", Galerie Karl Pfefferle, München 

1998 "Stuttgart, 17.7.1956 – Salem (WIS)/USA, 3.3.19977", Portikus, Frankfurt/M. 
 



PUBLIKATIONEN 
 
 
2007 Franziska Kneidl „Neue Bilder“ Ausstellungskatalog der Galerie Karl Pfefferle 

2003 Franziska Kneild „Von Land zu Land“ Ausstellungskatalog  
 


